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Geschätzte Bewohnerinnen und Bewohner der Großgemeinde Sierndorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

BGS

  

Der Bürger l i s t ` ler  N o v e m b e r  2 0 1 5   w w w . b g s . j e t z t  

 

Abfallwirtschaft 
Auf Grund des Aufzeigens im letzten Bürgerlist‘ler und des Gegenwindes in der Gemeinderatssitzung seitens der BGS 

betreffend der Erhöhung der Müllgebühren wurde jetzt seitens der Gemeinde eine Ad- hoc-Entscheidung  getroffen. 

Wir sind der Meinung, dass die Informationen über die Änderungen im ASZ vorab und detaillierter an die Haushalte 
erfolgen hätten sollen. Mittlerweile gibt es im Altstoffsammelzentrum die Möglichkeit Restmüll kostenpflichtig zu 

entsorgen. Aus unserer Sicht ist damit das Verursacherprinzip  noch nicht zur Gänze zum Tragen gekommen. 

Hauptsache die ÖVP hat - ohne die Oppositionsparteien einzuschließen - ein Altstoffsammelzentrum in Leoben 

besucht, um sich Anregungen für unsere Abfallwirtschaft zu holen. Allerdings ist zu erwähnen, dass die Größe von 

Leoben mit unserem ASZ nicht vergleichbar ist. 

 

KEINE Fortschritte in der Gemeinde 
 Betriebsgebiet Höbersdorf – zu hohe Grundstückspreise? 
Wie bereits in unserer letzten Aussendung erwähnt, wurde über Initiative der Bürgerliste, ein Maklervertrag zur 

Verwertung der Gewerbegrundstücke Höbersdorf abgeschlossen. Allerdings hält sich die Nachfrage derzeit in 

Grenzen. Grund hierfür ist sicherlich der äußerst hohe Grundstückspreis von € 50,-- je m². In Nachbargemeinden 

sind die Betriebsgrundstücke fast bis zu 50% billiger. Hier ist dringend die Gemeindeführung gefragt. Denn sollte der 
Vertrag nicht verlängert werden, droht im Jahr 2017 diesbezüglich eine Belastung von ca. € 2,5 Mio.  Selbst wenn 

der Vertrag verlängert wird, gilt es hier keine Kopf-in-den-Sand-Politik zu betreiben, denn es ist nicht lukriertes  

Geld, das brach liegt. Für interessierte Unternehmen müssten individuelle Konditionen erarbeitet werden. 

 

 Kindergarten und Volksschule 

Die Gemeindeführung verschließt auch weiterhin,  bei dem wichtigsten Thema, unserer Jungfamilien in der 

Großgemeinde, die Augen vor der wachsenden Zahl unserer kleinsten Mitbürger. Längst überfällige und notwendige 

Maßnahmen wurden nicht ergriffen, obwohl es auf der Hand liegt, dass sowohl Kindergarten als auch Volksschule 

demnächst wieder zu klein werden. 

 

Informationsveranstaltung  
am 

26.11.2015 
um 

19:00 Uhr 

im 

Heurigenlokal der 
Familie Doppler 

Ein ereignisreiches Kalenderjahr liegt nun fast hinter 

uns. Der Verein Bürgerliste Großgemeinde Sierndorf 

hat die politische Lage in unserer Großgemeinde 

etwas verändert. 

Im Gemeinderat sind seitens BGS Personen 
vertreten, welche positive Entwicklungen für unsere 

Großgemeinde befürworten. Aber auch sehr kritisch 

hinterfragen, welche Projekte in Zukunft umgesetzt 

werden sollen. Wir wollen auch gerne IHRE Meinung 

zu folgenden Punkten erfahren 
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Zukunftsprojekt – verlängerte Schulstraße 
Sierndorf benötigt künftig für Jungfamilien eine Ausweitung von Bauland. Allerdings ist zu hinterfragen, ob das 

Gesamtausmaß betrachtet wurde. Überlegungen bezüglich der Infrastruktur wie Volksschule, Kindergarten oder der 

Kläranlage, dürfen, bei so einem großen Projekt, nicht außer Acht gelassen werden. 

Welche Kosten, für die oben angeführten Punkte, werden die Gemeinde zu diesem Thema zukünftig noch belasten? 
Des Weiteren möchten wir erwähnen, dass bereits über Antrag der ÖVP, in Zusammenhang mit der geplanten 

Siedlungserweiterung, eine Raumplanerin, mit einer Konzepterstellung – unter erheblichen Kostenaufwand – 

beauftragt wurde.  

 

Droht eine Zerstörung des Erholungsgebiets Sierndorfer Teich? 
In der Bebauungsstudie des Zukunftsprojektes ist ein Kreisverkehr integriert, der die Vermutung nahelegt, dass die 

Anschlussstelle, für die Verbindungsstraße von der Bachgasse zur Anton–Schwarz-Gasse und weiter zur Schulstraße 

in naher Zukunft kommen wird. Ein weiteres Indiz wäre, dass Bgm. Muck „rein informativ“ mit einem Brückenbauer 

die bestehende Holzbrücke vermessen hat, obwohl in der Vergangenheit die Aussage von Bgm. Muck getätigt 

wurde, dass wenn diese Anschlussstelle nicht gewünscht, diese auch nicht gebaut wird. 

Wie bereits schon öfters erwähnt, wäre diese Überlegung immens kostenintensiv und brächte keine wirkliche 

Verkehrsentlastung für diese Region. Wir sind der Meinung, dass sogar das Gegenteil der Fall wäre, weil die 

Patienten der Gemeinschaftspraxis Dr. Schachner aus dem Einzugsgebiet Oberolberndorf, Zissersdorf etc. diese 
Möglichkeit wählen würden. Zusätzlich möchten wir anmerken, dass diese Anbindung zu einer zusätzlichen 

Gefährdung unserer Kinder auf dem Schulweg führen würde. 

Wir möchten an dieser Stelle nochmals AUSDRÜCKLICH festhalten, dass die BGS gegen eine Verbindungsstraße 

durch das Erholungsgebiet Sierndorfer Teich ist! 
 

Bebauung „alter Bauhof“ 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der erste Bauteil des Projektes betreubares/betreutes Wohnen 

beschlossen. Die Bauten für das betreubare/betreute Wohnen werden, ohne Einflussnahme der Gemeinde, seitens 
der WAV errichtet und vermietet. Es liegt eine Bebauungsstudie für das gesamte Areal, welche separat von der 

Gemeindeführung beauftragt wurde, in verschiedensten Variationen auf. 

Auffällig in dieser Studie ist der darin enthaltene Neubau der Gemeinde. Die Sinnhaftigkeit eines neuen Gebäudes 

und die damit verbundenen Kosten entzieht sich der BGS. Vor allem weil ein neues Gemeindehaus speziell die 

Parkplatzsituation in Hinsicht auf ein Veranstaltungszentrum derart verschlechtern würde, dass dieses wohl nicht an 

diesem Standort entstehen könnte. Aber vielleicht ist gerade dies der Wunsch der Gemeindeführung! 

Die BGS erstrebt, dass die Studie unter Einbeziehung aller angrenzenden Grundstücke und vorhandenen Objekte das 

bestmögliche Ergebnis für die Großgemeindebürger enthält. Hier wäre eine Befragung der Bürger, vor einem 

weiteren Schnellschuss, dringend anzuraten. Hier möchten wir den Leitsatz der ÖVP: „Durchs Reden kumman d‘ Leit 

z‘sam!“ anführen und hoffen, dass man dieses seitens der Gemeindeführung beherzigt. 
 

Zusammenarbeit im Gemeinderat 
Sämtliche Oppositionsparteien werden nach wie vor von der ÖVP diesbezüglich ignoriert. Einen Jahresrückblick was 

unsere drei Gemeinderäte dazu denken und wie es ihnen ergangen ist, finden Sie demnächst auf unserer Homepage 

www.bgs.jetzt oder auf facebook: www.facebook.com/buergerlistesierndorf/ 

 

Helfen Sie mit, die zukünftige Entwicklung in unserer Großgemeinde zu gestalten. Sind wir über die Ereignisse in 

Sierndorf relativ gut informiert, fehlt uns in unseren Katastralgemeinden leider der nötige Einblick. Sollten Sie 
Interesse haben unsere Aktivitäten als Ortsvertrauensperson  zu unterstützen, würden wir uns über eine 

Kontaktaufnahme sehr freuen. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen, Ihre  
Bürgerliste Großgemeinde Sierndorf  
Impressum: Verein Bürgerliste Großgemeinde Sierndorf  
www.facebook.com/buergerlistesierndorf/ 

� info@bgs.jetzt 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles erdenklich Gute im 

Jahr 2016 

 

wünscht die BGS  


